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Protokoll zur Jahreshauptversammlung am 19.01.2025 

 

Einladung und Tagesordnung:  

(siehe Anlage) 

Teilnehmer: 

• 1. Brudermeister, 2. Brudermeister 
• Präses 
• 1. Geschäftsführer, 2. Geschäftsführer 
• 1. Kassiererin 
• Restlicher Vorstand 
• Sowie: 170 Mitglieder haben Stimmzettel erhalten, 

insgesamt waren 176 Mitglieder anwesend 

Beginn der Versammlung: 

11:55 

Eintrit in die Tagesordnung: 

Feststellung der der ordnungsgemäßen und fristgerechten Einladung 

Gedenken an die verstorbenen Mitglieder und Ehrung der Jubilare: 

(siehe Anlage-Präsentation) 

Berichte des 1. Brudermeisters, 1. Geschä�sführers und 
Kassenbericht 

(siehe Anlage-Berichte) 

Bericht der Kassenprüfer 

Elke Loos hat den Bericht zur Kassenprüfung vorgetragen. Die 
Kassenprüfung hat im Vorfeld, 12. Januar 2025, gemeinsam mit 
Lothar Breimer und Mark Standfuss, stattgefunden.  
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Zum Abschluss des Berichts hat Elke Loos der Versammlung die 
Entlastung des Vorstands nahegelegt. 

Entlastung des Vorstands für das Jahr 2024:  

Dem Vorschlag zur Entlastung wurde ohne Gegenstimme und ohne 
Enthaltung zugestimmt. 

Wahl Kassenprüfer 2025 

Vorgeschlagen wurden insgesamt 4 Personen, Bastian Schüren und 
Claudia Kroker erklärten sich letztlich bereit im Falle einer Wahl die 
Kassenprüfung für das Jahr 2025 zu übernehmen. 

Mit einer Enthaltung wurden die Beiden in einem gemeinsamen 
Wahlgang zu neuen Kassenprüfern gewählt. 

Bericht zur Jugendarbeit: 

Daniel Breimer hat die Aktivitäten 2024 und die Ideen zu 2025 
vorgetragen. 

Punkt Verschiedenes: 

(siehe Anlage) 

Alle Punkte wurden konstruk�v und ausführlich disku�ert. Es wurden 
Standpunkte ausgetauscht. Bei den bereits vom Vorstand 
beschlossenen Themen gab es keine wesentlichen Gegenmeinungen, 
so dass diese in die Umsetzung gehen werden. 

Die noch offenen, zu disku�erenden Punkte werden nun im Vorstand 
weiter behandelt und die Anmerkungen und Standpunkte aus der 
Versammlung werden mitberücksich�gt. 
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Standpunkte:  

• Musik: 
o Bite nicht an Musikgruppen sparen, auch nicht Dienstags 

• Festbaum: 
o Kleinerer Baum ja, wenn der Große nicht mehr geht 

(gesetzliche Änderungen, Versicherungen, Qualität der 
Bäume und Kosten), aber natürlich muss ein Festbaum 
gesetzt werden. 

o 2 Mitglieder haben angeboten, den Transport bis 15 Meter 
durchzuführen. 

• Ehrenmitgliedscha� 
o Ehrenmitgliedscha� könnte zugunsten eines 

Seniorenbeitrags abgescha� werden.  
o Ehrenmitgliedscha� abschaffen, aber erst für „neue“ 

Ehrenmitglieder 
o Wird bis zu nächsten JHV vom Vorstand vorbereitet und 

dann entschieden 
• Abschaffung Chargiertenwahl  

o Grundsätzlich ja, aber die „ersten“ jeder Gruppe sollten 
bite gewählt werden. Keine einheitliche Meinung dazu. 
Wich�g: Ausgeschiedene Chargierte mit „wich�gem“ 
Rang, sollen ihren Rang grundsätzlich behalten, aber dann 
mit „a.D.“ dahinter. 

• Tauschbörse Uniformteile 
o Das Thema wird im Vorstand besprochen 

Personalia: 

Der 1. Brudermeister hat darauf hingewiesen, dass Andrea Rayer und 
Michael Pohl ihre Vorstandsämter niedergelegt haben. Für Andrea 
Rayer konnte Steffanie Murphy kommissarisch, als Beisitzerin ernannt 
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werden und wird Marita Röhrhoff unterstützen. Für Michael Pohl 
wird es zunächst keinen Ersatz geben. 

Daneben wurde Stephan Schumacher ebenfalls kommissarisch als 
Beisitzer ernannt. 

Bei den ehemaligen Schießleiter/-meister Ralf Lennartz und Torsten 
Ibach wurde sich bedankt (Gutschein). Mark Standfuss wurde als 
neuer Schießmeister vorgestellt.  

 

Ende der Versammlung: 

14:45 Uhr 

 

Mönchengladbach, 

 

Holger Hommes 

1. Brudermeister 
St. Helena Schützenbruderscha� Rheindahlen und Kirchspiel e.V. 



 
 
 
 
 
 
          Rheindahlen, den XX. Dezember 2024 

 
Einladung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Mitglieder unserer Schützenbruderschaft, 
 
zu Beginn des neuen Jahres möchten wir euch auf das Herzlichste zum Festgottesdienst anlässlich der 
Krönung unserer Majestäten der St. Helena Schützenbruderschaft Rheindahlen und Kirchspiel einladen. 
Unser Schützenkönig für das Jahr 2025, Torsten Abels, mit seinen Ministern Micha Richter und Peter 
Blümel, sowie unsere Jungkönigin für das Jahr 2025, Ann-Sophie Evers, mit ihren Rittern Marvin Heidgen 
und Maurice Jung freuen sich schon jetzt auf euer Kommen. 
 
Bitte beachtet: Der Festgottesdienst ist am Sonntag, den 19. Januar 2025, um 10.00 Uhr in unserer 
Pfarrkirche. Im Anschluss daran treffen wir uns in der Aula des PZ Rheindahlen zu unserer 
Generalversammlung. 
 
Tagesordnungspunkte: 
 

1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Brudermeister 
2. Feststellung der form- und fristgerechten Einladung 
3. Totenehrung 
4. Ehrung von Mitgliedern für langjährige Mitgliedschaft 
5. Jahresberichte des 

a) Brudermeisters 
b) Geschäftsführers 
c) Kassierers 

6. Bericht der Kassenprüfer 
7. Entlastung des gesamten Vorstandes für das Geschäftsjahr 2024 
8. Wahl der Kassenprüfer 
9. Bericht über unsere Jugendarbeit  
10. Vorstellung von Änderungen an der Geschäftsordnung 
11. Verschiedenes 

a) Fronleichnam / Frühkirmes 
b) Stand Vorbereitungen Schützenfest 2025 
c) Romwallfahrt im Heiligen Jahr 2025 
d) Verschiedenes 

     
Vorschläge zur Tagesordnung, sowie Anträge sind in der Frist gemäß 1.2 unserer Geschäftsordnung bis zum 
30. November 2024 keine eingegangen.  
 
Das Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung ist ab sofort auf unserer Internetseite (www.st-helena-
bruderschaft.de) veröffentlicht. Weiterhin wird dieses auf Wunsch vor Beginn der Versammlung 
ausgehändigt. Wir hoffen auf zahlreiches Erscheinen!  

                     
            Holger Hommes        Thomas Funken 

1. Brudermeister        2. Brudermeister 
 



Jahreshauptversammlung 2025
St. Helena Schützenbruderschaft 
Rheindahlen und Kirchspiel e.V.



Tagesordnung
 Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Brudermeister
 Feststellung der form- und fristgerechten Einladung
 Totengedenken
 Ehrung von Mitgliedern für langjährige Mitgliedschaft
 Jahresberichte des/der

 Brudermeisters
 Geschäftsführers
 Kassierer/in

 Bericht der Kassenprüfer
 Entlastung des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2024
 Neuwahl von Kassenprüfern
 Bericht über unsere Jugendarbeit
 Verschiedenes



Schülerprinz 2024/2025

Hendrik Hommes, Gerrit Hommes, Kilian Standfuss



Königshäuser 2025

Torsten Abels, Micha Richter, Peter Blümel

Ann-Sophie Evers, Marvin Heidgen, Maurice Jung





Tagesordnung
 Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Brudermeister
 Feststellung der form- und fristgerechten Einladung
 Totengedenken
 Ehrung von Mitgliedern für langjährige Mitgliedschaft
 Jahresberichte des/der

 Brudermeisters
 Geschäftsführers
 Kassierer/in

 Bericht der Kassenprüfer
 Entlastung des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2024
 Neuwahl von Kassenprüfern
 Bericht über unsere Jugendarbeit
 Verschiedenes



Tagesordnung
 Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Brudermeister
 Feststellung der form- und fristgerechten Einladung
 Totengedenken
 Ehrung von Mitgliedern für langjährige Mitgliedschaft
 Jahresberichte des/der

 Brudermeisters
 Geschäftsführers
 Kassierer/in

 Bericht der Kassenprüfer
 Entlastung des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2024
 Neuwahl von Kassenprüfern
 Bericht über unsere Jugendarbeit
 Verschiedenes



 Hermann-Josef Schlößer
 Heinz-Josef Rademacher
 Wilhelm Vitz
 Wolfgang Essers
 Heinrich Peters
 Dieter Sodekamp
 Karl Eckers
 Rolf Beyers
 Manfred Jansen

Verstorbene Mitglieder in 2024



Tagesordnung
 Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Brudermeister
 Feststellung der form- und fristgerechten Einladung
 Totengedenken
 Ehrung von Mitgliedern für langjährige Mitgliedschaft
 Jahresberichte des/der

 Brudermeisters
 Geschäftsführers
 Kassierer/in

 Bericht der Kassenprüfer
 Entlastung des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2024
 Neuwahl von Kassenprüfern
 Bericht über unsere Jugendarbeit
 Verschiedenes



25-jährige Mitgliedschaft

 Luca Dimke
 Marlies Landolt
 Gisela Ohlenforst
 Michael Ruckes
 Mario Hamacher
 Maximilian Krause



40-jährige Mitgliedschaft
 Heinz-Bernd Amend

 Bruno Amend
 Willibert Bonus
 Franz-Josef Franken

 Heiner Hoppen
 Charly Jansen
 Volker Mandelartz

 Markus Riechert
 Harald Rütten
 Jürgen Vieten



50-jährige Mitgliedschaft

 Peter Blümel

 Herbert Haupts
 Heinz Spinnen
 Bernd Hinzen

 Edmund Stoffels



60-jährige Mitgliedschaft

 Horst Feldhoff

 Willi Gerhards
 Friedhelm Liffers
 Heinz-Willi Wilms

 Joachim Lemke



65- und 70-jährige Mitgliedschaft

 Paul Schagen (65 Jahre)

 Ewald Wormuth (70 Jahre)



Tagesordnung
 Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Brudermeister
 Feststellung der form- und fristgerechten Einladung
 Totengedenken
 Ehrung von Mitgliedern für langjährige Mitgliedschaft
 Jahresberichte des/der

 Brudermeisters
 Geschäftsführers
 Kassierer/in

 Bericht der Kassenprüfer
 Entlastung des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2024
 Neuwahl von Kassenprüfern
 Bericht über unsere Jugendarbeit
 Verschiedenes



Jahresbericht des 1. Brudermeisters

 Entwicklung Mitglieder

 Rückblick Schützenjahr und Schützenfest

 Gesamtsituation und Herausforderungen

 Persönliches

 Danke
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Jahresbericht des Brudermeisters für das Jahr 2024  

St. Helena Schützenbruderschaft Rheindahlen u. Kirchspiel 

 

 

Das Jahr 2024 war für die Bruderschaft insgesamt ein sehr intensives aber 

erfolgreiches Jahr.  

 

Mitglieder: 

 

Die Mitgliederanzahl hat sich insgesamt erhöht. 

 

Wir sind mit 568 Mitgliedern ins Jahr gestartet. 22 Neueintritte stehen 5 Austritten 

und leider 9 verstorbenen Mitgliedern gegenüber. Insgesamt haben wir zu Beginn des 

Jahres 2025 insgesamt 576 Mitglieder.  

 

Da ich in den letzten Tagen schon eine Handvoll Neueintritte gesehen habe, scheint 

die Entwicklung seit Jahren des Rückgangs und Stillstands hier in die richtige Richtung 

zu gehen.  

 

 

Schützenjahr und Schützenfest: 

 

Das gesamte Schützenjahr, angefangen mit den eher kirchlich geprägten 

Veranstaltungen, die wir gemeinsam mit den beiden Gebetsbruderschaften hier in 

Rheindahlen abhalten, waren von unserer Seite aus recht gut besucht. Insgesamt ist 

aber bei diesen Veranstaltungen der allgemeine Trend zu erkennen, dass Kirche 

alleine nicht mehr die Anziehungskraft der Vergangenheit ausübt.  

 

Ich möchte aber besonders auf die Nachwallfahrt nach Hehn eingehen. Diese ist 

durch die Pilgergebete, den Kirchgang und die anschließende kurze Andacht in Hehn 
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sicher eine überwiegend kirchlich geprägte Veranstaltung. Daher hat mich die 

Teilnehmerzahl von über 60 Personen und auch über alle Altersgruppen hinweg, echt 

überrascht. Diese Nachwallfahrt ist ein toller Auftakt in das Schützenjahr und trägt 

zur gruppen- und generationenübergreifenden Gemeinschaftsbildung bei. Natürlich 

werden wir auch in diesem Jahr wieder mitmachen. Wir werden aber früher starten, 

um mehr Zeit für den traditionellen Zwischenstopp zu haben. Dort entstehen tolle 

Gespräche und hierzu möchten wir mehr Zeit geben. 

 

Wir haben im Laufe des Jahres unsere befreundeten Bruderschaften und 

Gesellschaften in Broich Peel, Günhoven und Dorthausen besucht. Daneben hat der 

König den Wunsch gehabt, dass wir Ohler besuchen. Alle diese Besuche waren tolle 

Veranstaltungen und bei unserem eigenen Schützenfest hat es dann die 

Gegenbesuche gegeben. 

 

Im Rahmen unseres Prunk- und Heimatfestes im August durften wir Willi Kempers 

und Jürgen Kolonko zu Ehrenbrudermeistern unserer Schützenbruderschaft 

ernennen. Mich hat es sehr gefreut, dass beide diese Ehrungen auch angenommen 

haben. Wertschätzung und Bewahrung der Tradition im Einklang mit einem 

Generationenwechsel und notwendige Veränderungen sind mir wichtig und durch 

diese Ernennungen sicher auch gewährleistet. 

Wie von mir immer wieder erwähnt, ist für mich nicht die Frage ob wir was ändern 

müssen, sondern was. Und daher haben wir uns entschieden, die in den letzten 

Jahren sehr guten Veränderungen in der Gestaltung unserer Festwiese sowie der 

Hilderatherstrasse, aber auch die Abläufe des Schützenfestes weiter voranzutreiben. 

Insgesamt ist das deutlich größere Zelt und die veränderte Biergarten-Infrastruktur 

sehr gut angekommen und wir planen daran derzeit keine großen Veränderungen. 

Auch die vorgelagerte Dahlener Nacht als Festival war wirtschaftlich und 

gesellschaftlich erfolgreich. 

 



 

Jahresbericht 1. Brudermeister 19. Januar 2025 3 

Ich möchte exemplarisch für das tolle Schützenfest zwei Situationen noch einmal in 

Erinnerung rufen: Am Samstagabend war das Zelt und der Biergarten voll. Und die 

Infrastruktur hat dafür gesorgt, dass der wirklich starke Regen letztlich nicht zu einem 

Abbruch oder der Stimmung geführt hat.  Dann der Sonntag: Die Messe mit den 

Ehrungen und Ernennungen. Die damit verbundene feierliche Stimmung in der Kirche 

und die musikalische Andacht am Ende war zwar zu lang, aber für jeden, der ein 

Schützenherz hat, wahrscheinlich wie ein Film. Und auch der Festzug mit der Parade 

war nicht nur vom Wetter her toll, sondern muss sich nicht hinter dem 

Stadtschützenfest verstecken. Rheindahlen hat gefeiert und alle haben mitgemacht. 

 

Gesamtsituation und Herausforderungen: 

 

Insgesamt und das werden die anderen Berichte auch wiedergeben, ist die 

Bruderschaft aber auf einem richtig guten Weg. Wir hatten am gesamten 

Schützenwochenende mehr als 10.000 Besucher auf unserem Festgelände. Wir 

hatten sowohl beim Vogelschuss zum Jungkönig als auch zum Schützenkönig einen 

Wettkampf, und stellen einen Bezirksminister. Wir verjüngen uns, wir wachsen, 

finanziell sind wir gut aufgestellt und wir haben die Akzeptanz in der Bevölkerung, die 

wir uns aber immer wieder neu erarbeiten und verdienen müssen. 
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Aber wir müssen uns auch einigen aktuellen Herausforderungen stellen: 

 

• Die Kosten für ein Schützenfest steigen jedes Jahr. Nicht nur die Musik und 

Infrastruktur wird jedes Jahr teurer, sondern auch die sonstigen Aufwände, wie 

zum Beispiel alles rund um den Festbaum und auch Security oder andere 

Dienstleistungen.  

• Die Anzahl der Ehrenmitglieder, die nach heutiger Geschäftsordnung 

beitragsbefreit sind, steigt jährlich. Im Moment sind das knapp 3.000 EUR 

Beiträge, die wir nicht mehr einnehmen 

• Unser Mietvertrag der Geschäftsstelle endet Mitte 2027. Im Moment müssen 

wir davon ausgehen, dass wir dort nicht bleiben können, oder nur eine 

Verlängerung von weiteren 1-2 Jahren erhalten. 

• Fronleichnam und die Frühkirmes müssen überdacht werden. 

• Unser Klompenball gefällt in der jetzigen Ausgestaltung nicht allen.  

• Wir möchten auch versuchen den älteren Bewohnern von Rheindahlen und 

Mitgliedern unserer Bruderschaft wieder etwas mehr zu bieten 

• Wir haben den ein oder anderen Vorstand oder Beisitzer, der Hilfe braucht, 

bzw. im nächsten Jahr nicht mehr antreten wird 

 

Wir arbeiten im Vorstand eng zusammen und werden für diese Herausforderungen 

sicher Lösungen oder Lösungsansätze finden. Den ein oder anderen Punkt werden wir 

heute noch unter Punkt Verschiedenes ansprechen. Aber wir sind dankbar für jeden 

Vorschlag, jeden Rat und auch für jede tatkräftige Hand, die uns hilft. 
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Persönliches: 

 

Ihr habt mich zwar letztes Jahr hier gewählt, aber viele kannten mich nicht, oder 

zumindest nicht gut. Einige von Euch haben mir auch direkt nach der Wahl, aber auch 

kurz danach gesagt, dass ich der Falsche bin, dass ich das nicht hinbekomme, da ich 

die Historie und Tradition und auch die familiären Zusammenhänge der Mitglieder 

nicht kenne. Ich habe nun in meinem ersten Jahr versucht, mit möglichst vielen von 

Euch in Kontakt zu kommen, meine Idee von Bruderschaft im Sinne von Glaube, Sitte 

und Heimat zu vermitteln; meine Intention näher zu bringen und meine Lust an 

diesem Amt deutlich zu machen. Ich habe viele neue Personen kennengelernt und 

lerne bei jedem Gespräch weitere Zusammenhänge kennen. 

 

In den ganzen Gesprächen ist mir klar geworden, dass diese Bruderschaft viel größer 

und vielschichtiger ist, als ich gedacht hatte. Wir haben sehr viele unterschiedliche 

Interessengruppen. Wir haben zufriedene, kritische und auch unzufriedene 

Mitglieder und Mitgliederinnen unter uns. Wenn wir im Vorstand und vielleicht auch 

heute Entscheidungen treffen, müssen wir versuchen, alle Interessengruppen zu 

berücksichtigen. Es gibt nicht den besseren oder wichtigeren Schützen. Es gibt nur 

Bruderschaftler. Die eher leisen und auch die eher lauten. Nur mit allen zusammen 

werden wir die Zukunft gestalten können. 

 

Die Idee von „Gelebter Gemeinschaft“ fortführen: Tradition mit christlichem 

Wertegerüst, aber nicht verbohrt, sondern weltoffen und zeitkritisch. Auch mit dem 

notwendigen Mut Fehlentwicklungen entgegenzutreten und immer mit dem Blick für 

diejenigen, die Hilfe benötigen. Und das Ganze auch noch generationenübergreifend.  

 

So stelle ich mir Schützenbruderschaft in der heutigen Zeit vor. Lasst uns für diese, 

unsere Bruderschaft kämpfen. Intern, aber auch extern. Lasst uns versuchen unsere 

Heimat, unser Rheindahlen ein Stückchen lebenswerter zu machen. Für uns, aber 
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auch für unsere Kinder und Kindeskinder, ohne den Spass an der Freud, den Spass am 

Leben, den Spass am Hier- und Jetzt zu verlieren. 

 

Ich hoffe, dass es mir gelungen ist, diese Werte und Grundidee in den letzten 

Monaten zu Euch zu transportieren und ich bei dem ein oder anderen, der mich noch 

nicht kannte, nun zumindest als bekannt eingestuft werde.  

 

Danke: 

 

Aber ohne Hilfe wäre das alles nicht möglich gewesen. Dank an Dich, Thomas, dass 

Du gehalten hast, was Du versprochen hast und mich in die Geheimnisse des 

Brudermeisterdaseins eingeführt hast. Und auch vielen Dank an Dich, Jürgen. Du hast 

eine tolle Übergabe vorbereitet und stehst mir immer mit Rat und Tat zur Seite. Aber 

vor allem auch ein Dank an den gesamten Vorstand. Danke für die Zusammenarbeit. 

Danke an 

 

Thomas, Simon, Marita, beide Floriane, Walter, Daniel, Andrea, Peter, Toni, Stefan 

und Michael.  

 

Auch ein Dank an die Chargierten, die Fahnengruppe, die Zugführer und Euch allen. 

Wie offen und herzlich ich bei Euch aufgenommen worden bin, hätte ich in dieser 

Form nicht erwartet. 

 

Danke auch an Stephan Schumacher und David Rayer und Minister und Ritter. Für die 

tollen Momente, den Spass und die tolle Zusammenarbeit. Ihr habt mir mein erstes 

Jahr echt leicht gemacht. 

 

Danke an die Helfer im Hintergrund. Für kleinere oder größere Anliegen, ohne Euch 

würde es nicht gehen. 
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Und einen besonderen Dank an unseren Pastor Josephs. Aus verschiedenen Gründen 

und Gelegenheiten haben wir uns im letzten Jahr das ein oder andere Mal 

austauschen müssen. Ich war über die Klarheit und Ausgewogenheit seiner 

Ratschläge überrascht und sehr dankbar. Auch an dieser Stelle noch einmal 

herzlichen Dank an unseren ehemaligen Präses. Gleichzeitig freue ich mich auf die 

Zusammenarbeit mit unserem neuen Präses Herrn Pastor Aymanns. 

 

Ich freue mich auf das Jahr 2025 und auf Euch. Aber lasst mich und auch den 

Vorstand nicht alles alleine machen. Es wird immer mehr. 

 

Danke für alles und vielen Dank für eure Aufmerksamkeit 

 

Rheindahlen, Januar 2025 

Holger Hommes 

1.Brudermeister 



Jahresbericht des 1. Geschäftsführers

 Frühkirmes

 Schützenfest

 Situation Fa. Jansen und Kellnerverein

 Danke für die Unterstützung
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Jahresbericht 2025 

des 1. Geschäftsführers 
 

 
Grußwort: 
 
Liebe Schützenfreunde,  
ein weiteres schönes spanendes Schützenjahr liegt hinter uns, welches mir 
sehr viel Spaß und Freude bereitet hat.  
Wieder gab es große Veränderungen am Zelt und bei der Organisation, 
welche sich aus meiner Sicht allerdings gelohnt haben.  
 
Zur Frühkirmes 2024:  
 
Die Umsetzung zusammen mit dem Kappes Fest auch die Frühkirmes zu 
feiern, halte ich weiterhin für Sinnvoll.  
Wir haben eine große Bühne für unseren zukünftigen Schülerprinzen auf 
dem Marktplatz und die Anzahl der Teilnehmer steigt von Jahr zu Jahr.  
 
 
Zum Schützenfest 2024: 
 
Wie schon auf den Prünkerversammlung erläutert, haben wir den Zeltplatz 
anders gestaltet und uns für ein größeres Zelt, sowie Holzböden bis zur 
Straße entscheiden.  
Das hat den Vorteil, dass wir selbst bei schlechtem Wetter unser 
Schützenfest trocken und warm feiern können. Hier ein großes Dankeschön 
an Florian Jürgens und Florian Blunck, die vor Ort den Aufbau und 
Koordination mit Jansen gestemmt haben.  
 
Kommen wir zur Dahlener Nacht: just-is war die richtige Entscheidung. 
Volles Zelt, super Stimmung, mehr muss man dazu nicht sagen.  
 
Der Abend hat sich finanziell nahezu selbst getragen. Im Gegensatz zu den 
letzten Jahren, wo wir immer draufgezahlt haben. 
 
Im Großen und Ganzen würde ich sagen, dass die neue Gestaltung sehr 
gut bei den Gästen und den Schützen angekommen ist!  
 
 
 
 
Allerdings gab es aber auch Entwicklungen, die nicht so gut waren und 
denen wir uns stellen mussten: 
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Wir hatten während der gesamten Prünkerwoche nachts ungebetene 
Besucher am Zelt und den ein oder anderen Polizeieinsatz.  
 
Gemeinsam mit Phillip Jansen haben wir daher beschlossen, die 
Nachtwachen für die 10 Nächte nicht mit einer, sondern mit zwei Personen 
durchzuführen.  
Auch in Rheindahlen werden wir uns um das Thema Security daher auch 
im nächsten Jahr vermehrt kümmern müssen.  
 
Immerhin haben wir es geschafft, während den Veranstaltungen ohne 
Polizeipräsenz auszukommen, so dass das für die Stimmung gar kein 
Hindernis war. 
 
Wir haben vor dem Schützenfest lange und intensiv zusammen mit Jansen 
und dem Kellnerverein gesprochen und unsere Erwartungen an Bewirtung 
und Service im Zelt deutlich gemacht.  
 
Wir waren mit der Bewirtung allerdings wieder einmal nicht ganz zufrieden.  
 
Hinzukam, dass während unseres Schützenfestes klar wurde, dass es 
Veränderungen in der Firmenstruktur bei der Familie Jansen geben wird. 
 
So haben wir in den letzten Monaten mit der Familie Jansen, Matthias Knoll 
und Philip Hanschke viele Gespräche geführt.  
Vor allem Holger hat hier zwischen neuem Caterer, Jansen und den 
Bruderschaften vermittelt.  
 
Mit dem Ziel, dass wir weiterhin einen zentralen Dienstleister für die 
gesamte Infrastruktur behalten.  
 
Dazu mussten aber alle Bruderschaften und Vereine, die von Jansen 
beliefert werden, weitermachen. Wenn jeder andere Lösungen gesucht und 
gefunden hätte, wäre das für uns als Bruderschaft finanziell und 
organisatorisch eine Katastrophe geworden. 
 
 
 
 
 
 
Wir haben kurz vor Weihnachten nun folgenden Stand erreicht: 
 
Die Fa. Jansen, so wie wir sie kennen, existiert nicht mehr. Als 
Nachfolgegesellschaft wurde die Firma 20Feed gegründet.  
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Matthias Knoll und Philip Hanschke sind unsere neuen Vertragspartner,   
Philip ist Angestellter und wird den Auf- und Abbau sicherstellen.  
 
Der Kellnerverein arbeitet nicht mit 20Feed zusammen, sondern ein Caterer 
aus St. Tönis, den Holger von anderen Schützenfesten kannte, ist nun 
zentraler Partner für die 20Feet.  
 
Sie werden alle Feste durchführen, die 20Feed nicht mit eigenen Leuten 
bewältigen kann.  
 
Soweit wir wissen, haben alle Bruderschaften und Vereine nach einem 
gemeinsamen Termin im Jägerhof mit uns als zentralem Vermittler 
zugestimmt, die Zusammenarbeit zumindest in 2025 mit dem neuen 
Konstrukt anzugehen. 
 
Wir haben einen Vertrag mit der Firma 20Feed bis 2029 abgeschlossen.  
 
In diesem Jahr muss sich aber zeigen, dass dieses neue Konstrukt nicht 
nur inhaltlich und personell funktioniert, sondern auch wirtschaftlich 
erfolgreich ist.  
Nur so, können wir davon ausgehen, dass wir weiterhin einen zentralen 
Dienstleister für alles haben und nicht beispielweise das Zelt und die Kellner 
selber finanzieren müssen. 
 
Unser Ziel und gleichzeitig die Herausforderung ist es, eine Infrastruktur 
bereitzustellen, die der Anzahl an Besuchern - Schützen und Nicht-
Schützen - möglichst bei jedem Wetter und der üblichen Gepflogenheiten 
für ein Schützenfest angemessen ist.  
Daran werden wir weiterarbeiten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unterstützung jedweder Art:  
 
Ich möchte mich pauschal bei allen, die unsere Bruderschaft in jedweder 
Form unterstützt haben, auf das Herzlichste bedanken.  
 
Sei es durch Geld- und/oder Sachspenden oder Arbeiten, die der 
Bruderschaft Geld einsparen.  
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Nicht vergessen möchte ich die Unterstützung vor und nach dem 
Schützenfest, z.B. beim Fähnchen auf- und abhängen und der 
Zeltplatzreinigung.  
 
Weiterhin sind die unterstützenden Arbeiten für den Vorstand enorm 
wichtig, hier als Beispiel unsere Hauptleute für den reibungslosen Ablauf 
auf der Straße, den Schießmeister, die Arbeiten rund um das Festheft, 
unsere Freiwillige Feuererwehr - und ich könnte noch vieles mehr hier 
aufzählen.  
 
Jeder einzelne Beitrag ist für uns wichtig und trägt zu einem gelungenen 
Schützenjahr und für eine große Gemeinschaft bei.  
 
 
Rheindahlen, den 19.01.2025 
 
Simon Pohlen 
1. Geschäftsführer 



Kassenbericht 2024 / Mitgliederstatus

Vollzahler

Ehrenmitglieder
Jugend

453

59
64

Zahlende Mitglieder 2025:
512

Lastschrift 
Bar/Überweiser

352

160

Mitgliedseinnahmen 2025: 
18.988 €

Gesamtzahl Mitglieder (1.1.2025): 
576 (568)

< 40 Jahre alt

> 60 Jahre alt
< 60 Jahre alt

190

147

239



Kassenbericht 2024

2024 2023
 Kassenstand 1.1. 63.419,25 64.426,18

 Überschuss 2024 / Verlust 2023 2.565,53 (1.006,93)

 Kassenstand 31.12. 65.984,78 63.419,25
 Forderung / (Verbindlichkeit) Finanzamt 91,41 (16,08)

 Einnahmen (netto) 83.318,66 65.387,17

 Umsatzsteuer 7.610,52 7.143,81

 Ausgaben (netto) (80.753,13) (66.409,18)

 Vorsteuer (5.087,33) (3.333,70)

 Zahlung an das Finanzamt (Mehrwertsteuer) (2.615,50) (3.794,93)

 Überschuss / (Verlust) 2.565,53 (1.006,93)



Einnahmen im Detail
2024 2023

 Schützenfest / Veranstaltungen 39.402 35.291

 Provisionen / Umsatzbeteiligung 33.351 28.719

 Werbekostenzuschüsse 1.790 1.790

 Standgelder 1.500 1.800

 Versammlungen 2.761 2.982

 Mitgliedsbeiträge 18.064 18.065

 Spenden 10.114 8.659

 Festheft 5.859 3.184

 Zinsen 532 188

 Zuschüsse (Stadt, Land) 9.348 -

 Summe Einnahmen (netto) 83.319 65.387



Ausgaben im Detail
2024 2023

 Schützenfest 64.428 51.994

 Tanzmusik 20.103 15.514

 Straßenmusik 33.609 28.516

 Unterstützung Könige und Reiterei 3.050 2.900

 Sonstige Ausgaben 7.666 5.064

 Jugendarbeit 2.052 1.522

 Vereinsleben 14.273 12.893

 Versicherungen / Genehmigungen 2.672 3.585

 Beiträge Verbände / Spenden 1.677 1.545

 Repräsentative Zwecke 6.160 4.161

 Geschäftsstelle / Sonstige Verwaltung 3.764 3.602

 Summe Ausgaben 80.753 66.409



„Echte“ Sicht, ohne Spenden und Förderung
 Einnahmen (von uns erwirtschaftet und in weiten Teilen planbar)

 Schützenfest (Provisionen, Standgelder, etc.) 40.000

 Mitgliedsbeiträge 18.000

 Festheft 6.000

 Sonstiges 1.000

 Gesamt 65.000

 Ausgaben (auf Basis der 2024er Ausgaben)

 Musik (Strasse und Zelt) (inkl. Dahlener Nacht) 50.000

 Sonstige Kosten (Schützenfest) 10.000

 Verwaltung, Repräsentative Zwecke 8.000

 Unterstützung König/Reiterei 3.000

 Sonstiges 4.000

 Gesamt 75.000

Uns fehlen rund 
10.000 pro Jahr
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Kassenbericht für das Jahr 2024 
 

1. Folie 
 
Liebe Mitglieder, 
 
bevor wir zum eigentlichen Zahlenwerk kommen, möchte ich kurz auf den 
Mitgliedsstatus schauen: 
 
Wir haben 576 Mitglieder und damit 9 mehr als im Vorjahr. 59 Mitglieder sind unter 
18 Jahren haben, was uns wirklich freut. Wir müssen aber noch mehr versuchen, 
diese Jugend zu vernetzen. Ich denke nicht, dass die 59 Jugendlichen sich überhaupt 
alle kennen. Diese Jugend sollte nicht nur bei den älteren unter uns die Bruderschaft 
erleben sondern auch unter sich. Dazu wird Daniel später seine Ideen vortragen. 
 
Ihr seht aber auch, dass 239 Personen älter als 60 Jahre sind und somit in den Augen 
der jüngeren eben nun mal alt sind. Wir müssen weiter daran arbeiten, eine 
Überalterung zu vermeiden, in dem wir noch mehr auf die Jugend zugehen. 
 
Von den 512 zahlenden Mitgliedern haben wir mittlerweile 352 Lastschriftmandate. 
Das ist ein Quote von rund 2/3 und ein schöner Schritt nach vorne. Aber wir sollten 
weiter an der 100% arbeiten. Denn die Barzahler machen immer noch sehr viel 
Arbeit. Wir schauen uns das jetzt in 2025 noch mal an. Aber vielleicht müssen wir im 
nächsten Jahr der Hauptversammlung vorschlagen, für Barzahler einen Aufpreis zu 
erheben.  
 

2. Folie 
 
Kommen wir nun zum eigentlichen Kassenbericht für das Jahr 2024 
 
Wir haben das Jahr 2024 mit einem Kassenbestand von 63.419,25 begonnen. Im Jahr 
2024 hatten wir Einnahmen von 83.318,66 und Ausgaben von 80.753,13. Somit 
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haben wir einen Überschuss von 2.565,53 erwirtschaftet haben und hatten somit zum 
Jahresende einen Kassenbestand von 65.984,78. 
 
Das ist zunächst einmal erfreulich, denn im letzten Jahr hatten wir einen Verlust von 
rund 1.000 EUR. 
 

3. Folie 
 
Schauen wir uns die Einnahmen mal genauer an. Gegenüber dem Vorjahr sind die 
Einnahmen auf den ersten Blick deutlich angestiegen. 
 
Zum Einen haben wir mit 39.402 EUR rund 4.000 EUR mehr gegenüber dem Vorjahr 
beim Schützenfest und bei unseren Veranstaltungen eingenommen. Die 
Mitgliedbeiträge sind mit etwas über 18.000 EUR unverändert zum Vorjahr  
Wir haben vor allem für das Fanfarencorps und die Pipes & Drums Spenden erhalten. 
Daher der deutliche Anstieg. Die Einnahmen aus dem Festheft sind mit 5.859 höher 
als im Vorjahr, weil wir einige Werbeanzeigen vom Vorjahr erst in diesem Jahr bezahlt 
bekommen haben und weil Toni den ein oder anderen noch überreden konnte, 
Werbeanzeigen zu schalten. 
 
Wir haben die Sparbücher aufgelöst und unsere Gelder überwiegend auf Tagesgelder 
angelegt. Daher haben wir auch die Zinseinnahmen erhöhen können. 
 
Besonders aber müssen wir auf die Zuschüsse schauen: Wir haben im Jahr 2024 zwei 
Töpfe anzapfen können. Zum Einen wurden uns die Kosten für just-is weitgehend 
bezahlt und zum anderen haben wir für die Strassenmusik einen Zuschuss erhalten. 
Wir werden schauen, ob wir in diesem Jahr auch wieder Töpfe anzapfen können, 
darauf können wir uns aber nicht verlassen. 
 
Insgesamt müssen wir daher feststellen, dass von den über 80.000 EUR Einnahmen 
knapp 20.000 EUR aus Spenden und Zuschüssen stammen. Damit können wir nicht 
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planen. Wir müssen also von Einnahmen, die wir selber in gewisser Weise steuern 
können, in Höhe von rund 65.000 EUR ausgehen. 
 

4. Folie 
 
Schauen wir uns die Ausgaben an: 
 
Insgesamt sind die Ausgaben um rund 14.000 EUR auf 80.753 EUR gestiegen. Schauen 
wir hier auch ins Detail: 
 
Die Ausgaben für die Tanzmusik sind auf 20.103 EUR deutlich gestiegen. Hier ist aber 
auch just-is mit drin. Die machen alleine rund 8.000 EUR aus. Der Freitag, die 
Dahlener Nacht hätte sich aber insgesamt wirtschaftlich getragen. Auch ohne 
Förderung. 
 
Die Strassenmusik, inkl. dem Fanfarencorps und den Pipes & Drums ist auf 33.609 
EUR angestiegen. 
 
Die sonstigen Kosten sind vor allem wegen der höheren Ausgaben für die Security 
gestiegen. Das hat Simon eben in seinem Bericht bereits erwähnt. 
 
Die Kosten für repräsentative Zwecke haben sich auf 6.160 EUR erhöht. Hier sind vor 
allem die Aufwendungen für die Werbeaktion (Drink doch ehne mit) von rund 700 
EUR und SL-Anzeigen für 300 EUR für den Anstieg verantwortlich. Daneben mussten 
wir die Bestände an Jubelorden vom Bund auffüllen. Diese kosten mittlerweile auch 
ganz schön Geld. 
Wenn wir die Ausgaben um die Sondereffekte verringern, ergeben sich 
Aufwendungen in Höhe von rund 75.000 EUR.  
 

5. Folie 
 
Schauen wir auf die bereinigten Werte: 
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Den wahrscheinlich wiederkehrenden Einnahmen von rund 65.000 EUR, stehen 
Aufwände von rund 75.000 EUR gegenüber.  
 
Unser Schützenjahr trägt sich also nur, wenn wir Spenden und Zuwendungen in Höhe 
von rund 10.000 EUR jährlich erhalten. Das ist aus Sicht des Vorstands keine gute 
Basis. 
 
Mit der Dahlener Nacht, dem neuen Vertrag mit 20Feed und den Ideen auf der 
Hilderather Strasse können wir die Einnahmen, wenn das Wetter mitspielt, vielleicht 
noch steigern, aber 10.000 EUR sind da nicht mehr drin. 
 
Dann bleiben nur noch die Mitgliedsbeiträge und die Kosten. Diese Themen werden 
wir uns später unter Punkt Verschiedenes noch näher ansehen und mit Euch 
diskutieren oder abstimmen. 
 
Vor allem haben wir als Vorstand ein paar Themen identifiziert, wo wir Kosten 
reduzieren können, bei denen wir der Meinung sind, dass das ohne große 
Entbehrungen an dem Besonderen unserer Bruderschaft möglich ist. 
 
Insgesamt lässt sich aber sagen, dass wir mit den rund 66.000 EUR Bestand in der 
Kasse sehr solide aufgestellt sind. Für uns als Vorstand ist es wichtig, dass wir für ein 
Schützenjahr mehr oder weniger durchfinanziert sind. Corona hat uns gezeigt, dass 
vieles passieren kann.  
 
Vielen Dank für die Aufmerksamkeit 
Rheindahlen 
Im Januar 2025 
Marita Röhrhoff 

1- Kassierin 



Tagesordnung
 Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Brudermeister
 Feststellung der form- und fristgerechten Einladung
 Totengedenken
 Ehrung von Mitgliedern für langjährige Mitgliedschaft
 Jahresberichte des/der

 Brudermeisters
 Geschäftsführers
 Kassierer/in

 Bericht der Kassenprüfer
 Entlastung des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2024
 Neuwahl von Kassenprüfern
 Bericht über unsere Jugendarbeit
 Verschiedenes



Bericht der Kassenprüfer

 Elke Loos
 Lothar Breimer
 Mark Standfuss

 Vielen Dank für Euren Einsatz!



Tagesordnung
 Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Brudermeister
 Feststellung der form- und fristgerechten Einladung
 Totengedenken
 Ehrung von Mitgliedern für langjährige Mitgliedschaft
 Jahresberichte des/der

 Brudermeisters
 Geschäftsführers
 Kassierer/in

 Bericht der Kassenprüfer
 Entlastung des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2024
 Neuwahl von Kassenprüfern
 Bericht über unsere Jugendarbeit
 Verschiedenes



Tagesordnung
 Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Brudermeister
 Feststellung der form- und fristgerechten Einladung
 Totengedenken
 Ehrung von Mitgliedern für langjährige Mitgliedschaft
 Jahresberichte des/der

 Brudermeisters
 Geschäftsführers
 Kassierer/in

 Bericht der Kassenprüfer
 Entlastung des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2024
 Neuwahl von Kassenprüfern
 Bericht über unsere Jugendarbeit
 Verschiedenes



Neuwahl der Kassenprüfer

 XXXXXXX
 XXXXXXX



P A U S E



Tagesordnung
 Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Brudermeister
 Feststellung der form- und fristgerechten Einladung
 Totengedenken
 Ehrung von Mitgliedern für langjährige Mitgliedschaft
 Jahresberichte des/der

 Brudermeisters
 Geschäftsführers
 Kassierer/in

 Bericht der Kassenprüfer
 Entlastung des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2024
 Neuwahl von Kassenprüfern
 Bericht über unsere Jugendarbeit
 Verschiedenes



Bericht über unsere Jugendabteilung

Save the date:
Jugendtag: 17. August 2025 
ab 11:00 im Jugendheim 



Tagesordnung
 Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Brudermeister
 Feststellung der form- und fristgerechten Einladung
 Totengedenken
 Ehrung von Mitgliedern für langjährige Mitgliedschaft
 Jahresberichte des/der

 Brudermeisters
 Geschäftsführers
 Kassierer/in

 Bericht der Kassenprüfer
 Entlastung des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2024
 Neuwahl von Kassenprüfern
 Bericht über unsere Jugendarbeit
 Verschiedenes



Verschiedenes
 Thema Kostensituation / Schließen der Finanzierungslücke (ca. 10.000 EUR)

 Beschlossen:
 Kein Druck / Versand Mitgliedsausweise und Lastschriftschreiben (ca. 1.000 EUR)
 Vorsichtigerer Umgang mit Verlängerungen der Tanzmusik (rund 2.000 EUR)
 Klompenball DJ statt Live Musik (rund 2.000 EUR)

 in Diskussion:
 Festbaum am Königshaus (kleiner, nachhaltiger, günstiger) (bis zu 3.000 EUR)
 Auch abhängig von den Möglichkeiten der Feuerwehr
 Ab 2026: Dienstags eine Musikeinheit weniger

 Gesamt-Potential Kosteneinsparungen: (bis zu 8.000 EUR)
 In Diskussion:

 An 2026: Abschaffung der beitragsfreien Ehrenmitgliedschaft.
 Vergünstigte Seniorenmitgliedschaft ab 75 Jahre: 25 EUR / Jahr
 Einnahmen von rund 2.000 EUR

 Summe der Vorschläge bringen pro Jahr: bis zu 10.000 EUR.



Verschiedenes
 Änderungen an der Geschäftsordnung

 Legitimation, dass wir Einladungen zur Jahreshauptversammlung auch per 
Mail verschicken können

 Möglichkeit der Ernennung von Ehrenbrudermeistern unter engen 
Voraussetzungen

 Abschaffung der jährlichen Chargiertenwahl
 Wer Chargierter (Generalität, kommandierende Offiziere, Fahnengruppe) 

werden möchte, wird einmalig durch Wahl legitimiert.

 Die Rangstufen und die Uniformen, Abzeichen, Ketten, Insignien 
bestimmen die einzelnen Gruppen selber.

 ABER: Fronleichnam bleibt ein wichtiger Tag im Schützenkalender.



Verschiedenes

 Fronleichnam / Tag der Schützen / Frühkirmes
 Fronleichnam wird es im Jugendheim eine Versammlung geben

 Sammlung aller Kontakte der einzelnen Gruppen / Gruppenführer

 Vorstellung Änderungen in der Zusammensetzung der Chargierten

 Pokalvogelschuss und weitere Schiesswettbewerbe mit Lasergewehr, so 
können alle im Raum sitzen bleiben

 Wir werden neben Getränken auch die Möglichkeit bieten, etwas zu essen. 
(z.B. Foodtruck, oder ähnliches)

 Stand Vorbereitungen Schützenfest 2025
 Verträge / Bierpreise / Vorverkauf / Klompenball

 Schiessleiter / Überlegungen zum Vogelschluss 



Verschiedenes

 Einrichtung einer Info- und Helfergruppe
 Jede Gruppe benennt einen Ansprechpartner

 Florian Jürgens koordiniert Kontakte, Termine, etc.

 Verschiedenes
 (Anstehende) Veränderungen im Vorstand

 Neue Homepage

 Gruppenkönige / Koordination Schießen

 Terminkalender 2025

 Geschäftsstelle



Romwallfahrt 2025 (20. bis 24.11.2025) 

 Tag 1: Anfahrt/Flug; Einchecken und Petersplatz, Deutscher Friedhof, 
Gottesdienst in der Santa Maria della Peta, Petersdom, Engelsburg (Abendessen)

 Tag 2: Stadtführung antikes Rom; Pantheon, Kollusseum, Trevi Brunnen (Abendessen)

 Tag 3: Vatikanische Museen; Sixtinische Kapelle, Petersdom (Abendessen)

 Tag 4: San Sebastianus Katakomben; Gottesdienst; Basilica San Giovanni; Circus Maximus; 
Abendessen in den Albaner Bergen

 Tag 5: Abreise; Wenn möglich vorher: Besichtigung „Sankt Paul vor den Mauern“



Haben wir was vergessen?

Habt ihr noch Fragen, 
Anmerkungen?

Glaube, Sitte, Heimat



Für Glaube, Sitte und Heimat

Glaube, Sitte, Heimat





















 

  



 

  



 



 





 





 

 

 




